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Das verflixte 7. Kanzlerjahr                                         19.3.2012 
 

In der Süddeutschen Zeitung vom 16.3.2012 steht der Leitartikel von 

N.Fried unter dem Titel „Im siebten Jahr“. Darin werden schwierige 7. 
Amtsjahre ehemaliger Kanzler aufgezählt. Schmidt drohte seiner SPD 

erstmals mit Rücktritt. Kohl musste einen Putschversuch der CDU 
abwehren. Schröder verzockte sich bei der Flucht nach vorne in 

Neuwahlen. Danach wird die überraschende NRW – Wahl am 13.5.12 als 
eine Art möglicher Katalysator einer solchen Krise für die 

Regierungskoalition beschrieben. 
 

Astrologisch natürlich interessant, diese 7 – Jahres – Zyklen. Ich denke da 
an die Zyklen der   progressiven Sonne / Mondphasen (Entwicklung von 

Leitung und Basis der Kanzlerkabinette und –parteien) und Saturn in 
seiner Quadratstellung zu Beginn der Amtszeit (als Prüfung der operativen 

Regierungsstrukturen auf die Kraft ihrer Verwurzelung unter den 
Regierten) , mit Uranus als Resonanz bleibender Veränderung und Jupiter 

bzw. Neptun als geistigen Entsprechungen von Wertorientierungen. 

Vorherrschende – also eher regierungsnahe und mehrheitstaugliche 
andere Meinungen - bei Jupiter.  Das Bestehende in Frage stellende – also 

alle Widerstrebenden mit anderen Werten – bei Neptun. 
 

Adenauer hielt 14 Jahre durch, Kohl sogar 16 Jahre; quasi eine 
Verdoppelung dieser Zeit.  Schröder mit 7 Jahren und Schmidt mit 8 

Jahren Amtsdauer stehen für eine solche Periode. Erhard, Kiesinger mit je 
3 und Brandt mit 4,5 Jahren für Teile davon mit kürzerer Amtszeit. 

Merkel hat jetzt auch fast 7 Jahre erreicht. Wird sie ihr siebtes 
Jahr ab dem 22.11.2011 überstehen oder nicht? Das soll die Frage 

sein. 
 

Die im einzelnen begründete Antwort soll für die schnellen Leser 
hier vorweg genommen werden: Nach dem Sieg von Rot / Grün  bei 

der NRW – Wahl im Mai 2012 bleibt die Regierungsfähigkeit Merkels durch 

Zusammenarbeit mit der SPD erhalten. Im Juli / August 2013 gehe ich 
von einem Ende der Kanzlerschaft Merkels aus.  Die 

Bundestagswahlergebnisse im September / Oktober 2013 (oder 
vorgezogen auf Juli / August ?) zeigen die CDU / CSU nicht mehr als 

führende Kraft einer Koalition. Die CDU / CSU reorganisiert sich bis dahin 
zielgerichtet um Wert bildende interne Gruppen und könnte sich eine Art 

weiteres mitregieren als Teil größerer Koalitionen erwirken, die 2013 neu 
gebildet werden.     

 
Es steht folgende Datensammlung als Grundlage dieser Antwort zur 

Verfügung: 
 

Von der ersten Kanzlerernennung Adenauers habe ich eine Uhrzeit: „kurz 
vor 12“, von der Website der Konrad – Adenauer - Stiftung.  Auch Merkels 
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Vereidigung hat mit 14.04 eine Zeit. Bei den anderen bleibt nur die 

Verwendung ohne Achsen übrig, mit der Mondstellung mittags.  
 

Es folgen die Kanzleramtshoroskope der BRD seit 1949 (Vereidigungen):  

 
Adenauer 15.9.1949 11.55 in Bonn 

Erhard 16.10.1963   in Bonn 
Kiesinger 1.12.1966  in Bonn 

Brandt 21.10.1969  in Bonn  
Rücktritt 24.4.1974 in Bonn 

Scheel geschäftsführend 7.5. – 15.5.1974  in Bonn, in diesem Fall dann 
um 00.00 am 7.5. als reine Rechtsfolge. 

Schmidt 16.5.1974  in Bonn  
Kohl 1.10.1982  in Bonn 

Schröder 27.10.1998  in Berlin 
Merkel 22.11.2005 14.04 in Berlin 

 
Das Ernennungsdatum ist (bis auf Brandt, der sich für die Zeit zwischen 

Rücktritt und Neuwahl von Scheel formal vertreten lies) immer auch das 

Enddatum des vorherigen Amtsinhabers. 
 

Die vorher entscheidenden politischen Weichenstellungen: 
 (Die Daten sind Bundestagswahlen, wahlweise auf 8.00 oder 18.00, Ort 

jeweilige Hauptstadt) : 
Vor der Kanzlerwahl Erhards fand keine Wahl, sondern eine 

Nachfolgeregelung innerhalb der CDU / CSU statt. 
Kiesinger: 19.9.1965 

Brandt: 28.9.1969 
Vor der Kanzlerwahl Schmidts fand der Rücktritt Brandts wg. der 

Spionageaffäre statt, am 6.5.1974 um 23.35 in Bad Münstereifel (Quelle: 
willy-brandt.de/ bwbs_biographie/Rücktritt) 

Vor der Kanzlerwahl Kohls fand ein Koalitionswechsel der FDP statt. Am 
17.9.1982. Mit Kohl als neuem Kanzler am 1.10.1982. Am 17.12.1982 

löste Kohl durch eine Vertrauensfrage den Bundestag auf, bis zur 

folgenden Neuwahl am 6.3.1983 
Schröder: 27.9.1998 

Merkel: 18.9.2005 
 

Exemplarisch werden hier zunächst die vergleichbare  Dauer der 
Kanzlerschaften von Schmidt und Schröder mit den Daten von 2012 für 

Merkel verglichen.  
 

Für Schmidt ist der Koalitionswechsel am 17.9.1982 gleichbedeutend mit 
einer Wahlniederlage. Ich setze dieses Datum als Ende seiner Kanzlerzeit 

von dann 8 Jahren und 4 Monaten. 
 

Für Schröder war es die Wahl am 18.9.2005. Seine Position hatte er für  6 
Jahre und 11 Monate.   
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Für Merkel zeigt die NRW – Wahl am 13.5.12 sicher nicht das Ende an, 
wohl aber eine Weichenstellung. Das rechtlich eingegrenzte Datum einer 

turnusmäßigen Bundestagswahl 2013 liegt in den Monaten September und 

Oktober 2013. Das  wird für die äußeren Faktoren ab Ceres brauchbar sein 
für eine Einschätzung. Bisher ist sie 6 Jahre und 4 Monate im Amt. 

 
Eine interne Bereitschaft zum Aufgeben mag sich an den Positionen der 

progressiven Mondphase des Amtsendes zum Amtsbeginn zeigen. Diese 
werden verglichen. 

 
Die Winkel von Gasplaneten sowie von Ceres, Chiron, Pluto und Eris auf 

Lichter und Achsen der Amtspositionen zeigen starke soziale Fliehkräfte, 
die zur Auflösung führen können.   

   
Die formelle Ablösung durch den Amtsnachfolger wäre dann die Folge 

davon, das Auflösungsschaffende davor war für Schmidt der 
Koalitionswechsel der FDP und für Schröder die Niederlage bei der selbst 

ausgerufenen Wahl. 

 
Für Merkel nehme ich die kommende NRW Wahl als Zeitmesser ihrer 

Amtszeit und etwaige Entsprechungen von Winkelbeziehungen aus den 
Abläufen bei Schmidt bzw. Schröder für die Zeit bis September / Oktober 

2013.  
 

Amtsperiode Schmidt:  Vergleich 16.5.1974 ohne Achsen, 
Mittagsstände / Koalitionswechsel 17.9.1982 ohne Achsen, 

Mittagstände. 
 

Interne Entwicklung (Radix zu sekundärer Sonne- und Mondposition mit 
Datum Koalitionswechsel) 
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SONNE prog seit 3 Jahre im Zwilling entspricht Schmidts Kabinett, 
seitdem in sich selbst zu kommunizieren 

= SEDNA im Stier unter Venus im Fall / SATURN im Krebs : Erfahrungen 
mit fremden Kraftmustern  verführen / eigene operative Kraft „im Fall“ mit 

sich selbst beschäftigt, nicht raumgreifend.  
2.Trigon zu PLUTO + VESTA mit VENUS im Fall als Herr: Neigung von 

Gruppen der Minister, aus sich selbst heraus eigengesetzlich in 

Konkurrenz zu treten 
// NEPTUN : Neigung, sich in sich selbst zurückzuziehen 

 
MOND prog im Krebs entspricht der Stammwählerschaft, die sehr 

selbstbewusst ist 
// NEPTUN  Idealismus der Basis macht diese unzufrieden 

Quadrat VENUS im Fall: Flügelkämpfe um das Auftreten der Partei 
Kjt MARS  im Fall + Priapus: Heftige Richtungskämpfe wg. Ablehnung der 

Exekutive (Militär, Polizei) MOND prog  belebt die Anlage MARS 
Quadrat VENUS. 

Trigon JUPITER in Fische – Widerstand gegen die Regierung wird von der 
eigenen Basis unterstützt; Sextil HAUMEA unter MERKUR in Würden – 

unter Berufung auf alte Positionen der SPD in der Opposition vor 1969 
(HAUMEA als eine Gemeinschaft der „verlorenen Herkunft“)  
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Damit war die innere Bereitschaft stark, diese Regierung zu verlassen. 
 

 

 
 

Äußere Entwicklung (Transite Planeten und Zwergplaneten  des 
Koalitionswechsels zu Sonne Amtsantritt) 

 

 
 

PLUTO tr aktiviert das eigene Amts - SONNE / URANUS – Quincunx der 
geistigen Zähmung der eigenen Rebellen. Dazu SONNE = PLUTO tr / 

NEPTUN tr,  zwanghafte Auflösung. Mit // CERES auch ein Problem der 
Versorgung aller Abhängigen. Mit Nonil ERIS zerfallen unbemerkt die 

eigenen Strukturen. 
 

 
Deutliche Endzeitanzeiger:  

SONNE prog mit SATURN + NEPTUN. 
MOND prog mit NEPTUN + JUPITER auf dem Radixquadrat MARS / 

VENUS 
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SONNE rx = NEPTUN / PLUTO mit Aktivierung des eigenen 

Quincunx zu Uranus.  
 

 

 
Amtsperiode Schröder: Vergleich  27.9.1998 ohne Achsen, 

Mittagsstände / Wahl 18.9.2005 – 8.00 bzw. 18.00 
Interne Entwicklung (Radix zu sekundärer Sonne- und Mondposition mit 

Datum Wahl 18.9.2005) 
 

 
 
SONNE prog in Skorpion als Kabinett Schröder (kontrollierte 

Gemeinschaft) 
 

Sextil MARS r rx  unter Merkur als Abendstern  Wirksame Helfer, 
Durchsetzungskraft 

2.Quadrat URANUS in Wassermann unter Saturn im Fall  Unterwerfung 
unter gültige Regeln, die gegen einen laufen.  

= MOND / MONDKNOTEN  sehr siegessicher 
Trigon VARUNA unter Mond , voreilige  neue Entscheidungsstrukturen  

 
MOND prog in Widder als Basis der Partei (voller Einsatz, aber planlos) 
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Kjt SATURN im Fall und kritischen Grad der Erschöpfung. Enttäuschung. 

Quadrat NEPTUN unter Saturn im Fall (Auflösung der Wirksamkeit in der 
Gesellschaft) 

Trigon MONDKNOTEN  mit sich selbst beschäftigt 

// und Nonil JUPITER  Hochmut kommt vor dem Fall  
 

Äußere Entwicklung (Transite Planeten und Zwergplaneten  der Wahl zu 
Sonne Amtsantritt) 

 
 

 

 
 

Die SONNE Amtsantritt im Außenkreis, da ohne Achsen.  
Keine genauen Aspekte, SATURN Quadrat war 4 Wochen vorher.  

= SATURN / CHIRON  der Abgelehnte  
 

Deutliche Endzeitanzeiger: 
SONNE prog 2.Quadrat URANUS, dabei = MOND / MONDKNOTEN. 

MOND prog Kjt SATURN + Quadrat NEPTUN 
 

SONNE rx = SATURN / CHIRON und Quadrat SATURN 4° ablaufend 
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Bei Schmidt waren also SONNE prog mit SATURN + NEPTUN, sowie 
MOND prog mit JUPITER und NEPTUN auf MARS / VENUS – Quadrat 

und SONNE rx = NEPTUN / PLUTO des Koalitionswechsels die 

Endfaktoren. 
 

Bei Schröder waren es:  
SONNE prog träge = MOND / MK und überrascht 2. Quadrat URANUS, 

MOND prog Kjt SATURN + Quadrat NEPTUN erschöpft und SONNE rx = 
SATURN / CHIRON abgelehnt 

 
Wenn sich entsprechende Konstellationen bei Merkel für die Wahl in NRW 

und die Zeit bis September / Oktober 2013 finden lassen,  kann ein Sturz 
aus dem Kanzleramt in Erwägung gezogen werden. 

 
Amtsperiode Merkel: Vereidigung 22.11.2005 um 14.04 in Berlin /  

NRW – Wahl 13.5.12 um 8.00 bzw. 18.00 
Interne Entwicklung (Radix zu sekundärer Sonne- und Mondposition mit 

Datum NRW - Wahl 13.5.2012) 
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SONNE prog  Kabinett Merkel 

 
2. Quadrat URANUS; Kjt MERKUR r rx; Opposition CHAOS – 

Umgestaltung des gesamten Kabinetts als Folge. Rückschlag, weil 

begrenzte Personalauswahl ( Merkur r). CHAOS = Selbstkontrolle in einer 
zerfallenden Umwelt.  

SpiegelPunkt VESTA; Rückzug auf einen Kreis bekannter 
Zusammenarbeit (kann die alte große Koalition der Vereidigung sein, da 

VESTA in Krebs und 4. Merkel hat ihre Sonne Kjt. diese Vesta). Zunächst 
ohne großen Anklang (hinderndes Anderthalbquadrat SONNE – VESTA).  

Halbsextil JUPITER in Skorpion und 8,  „noch nicht“ die 
Mehrheitsmeinung treffend, aber dazulernend und anerkannt.  

Sextil Priapus in Wassermann in 11 unter Saturn im Exil – recht starkes 
Begehren zu regeln, aber Isolation.  

// MERKUR // MOND  weiter starke Zielgerichtetheit auf Führung der 
Menschen 

 
MOND prog  in Skorpion und 8 als Basis (CDU + andere Wähler): Neuer 

Zusammenhalt 

 
Kjt JUPITER + HUYA  - Werden und Vergehen von Kooperation um 

Ressourcen - in Skorpion und 8: Sammelt Meinungsmultiplikatoren um 
sich. Basis stellt sich neu auf. Partei in Bewegung. Selbstverständnis als 

bürgerliche Mehrheit. 
 

Sextil MC in Steinbock. MOND bleibt „Mutti“ als große Regierungspartei 
erhalten. 

 
Quadrat Priapus und Trigon URANUS : Das Rumpfkabinett wird mit 

Emotion unterstützt.  
 

= SEDNA / ERIS   Einstellung auf grundlegende neue Arbeitsformen als 
Unterstützer 

 

Äußere Entwicklung (Transite Planeten und Zwergplaneten  der Wahl zu 
Sonne Amtsantritt) 
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Gegenwärtig, Ende März, hat die Kanzlerin mit URANUS tr auf ihrem Amts 

– AC in Trigon zur Amts - Sonne bleibende Wechsel zu ihrem Vorteil. Mag 
sein, das im Mai bereits die Gegentendenz stärker ist: NEPTUN tr  

Quadrat Amts - SONNE rx ; die das bestehende (ihre 

Regierungskoalition) in Frage stellenden Wähler werden in der Mehrheit 
sein. 

Keine Stärkung ihrer Position.  
 

Ein deutlicher Sieg von SPD / GRÜN würde dem entsprechen. 
Dabei  mit einer resolut umdisponierenden Merkel, die im Bund 

Kurs auf die nächste große Koalition nimmt. Die Basis zieht mit.   
 

Nehmen wir an, das stimmt als Prognose. Dann würde von dieser Basis 
einer motivierten „konservativen Mitte“ aus mit Zielrichtung einer 

großen Koalition an einer neuen stabilen Mehrheit gebaut.  
 

Intensivste Zeit dafür ist wohl Juni – August 2012, wenn der 
SATURN in der Waage und 7 des Amtsantritts Merkels rückläufig stationär 

im Quadrat zu Merkels Radix – Sonne auf 24° Krebs steht.  
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Wie stünde es dann am 1.10.2013 (als rechnerisches Mittel der 

vermutlichen Wahlperiode) ? 
 

Interne Entwicklung (Amts - Radix zu sekundärer Sonne- und 

Mondposition mit Datum 1.10.2013) 
 

 
 

SONNE prog als Kabinett Merkel 

 
2. Quadrat URANUS; Kjt MERKUR r rx; Opposition CHAOS  

Diese bleibende Entsprechung zeigt eine Wahlniederlage auch bei der 
Bundestagswahl an.  

 
// MERKUR // MOND  weiter starke Zielgerichtetheit auf Führung der 

Menschen 
 

= MERKUR im Fall / IXION  (Werden und Vergehen der eigenen 
Gemeinschaft) im Schützen und 9 unter JUPITER in Wasser - 

Triplizität 
Möglicherweise Machterhalt als Juniorpartner (dann wohl der SPD) 
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MOND prog in Skorpion und 8 als CDU / CSU und Wähler:   Neuer 

Zusammenhalt 
 

Halbsextil PLUTO + CERES – neue plutokratische Spender werden 

beworben 
 

Sextil Makemake - neue Leitungteams gestalten den Neuaufbau. 
 

Quadrat Lilith in Löwe und 5 unter Sonne in Schütze und 9 in 
Jupitergrenze und Widdersegment als Neuorientierung gegen die neue 

Regierung.  
Opposition TL66 + Sedna  in Stier und 2 unter Venus im Steinbock und 

10 als grundlegend  restrukturierter (Sedna) Neuaufbau nach 
Verlusten (TL66)  

 
Trigon VESTA in Krebs und 4  als selbstgesetzlicher Rückzug auf die 

eigene Basis  
 

Äußere Entwicklung (Transite Planeten und Zwergplaneten  

1.10.2013 zu Sonne Amtsantritt) 
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NEPTUN r tr  Quadrat Amts - SONNE rx ; der rückläufige Übergang der 

NEPTUN – Position von der NRW – Wahl. Erneut eine Niederlage.  
// PLUTO in Steinbock und 10  mit neuer Bindung oben bleiben, aber 

gezwungen (Juniorpartner ?)  

 
Im Herbst 2013 sollte die CDU / CSU nicht mehr die Regierung 

stellen. Sie reagiert mit überlegtem und zielgerichteten 
Neuaufbau, möglicherweise als Juniorpartner der SPD oder als Teil 

einer größeren Koalition. (URANUS tr Kjt MONDKNOTEN rx Quadrat zu 
PLUTO // SONNE rx) 

 
Wie steht es in dieser Zeit um Angela Merkel `persönlich´ ? 

 
 Ich setze das Mittel der Zeiten zwischen der NRW – Wahl und den 

1.10.2013 in Bezug zu ihrem Radix und zu den progressiven 
Lichterpositionen von ihr.  

 
Als Geburtszeit übernehme ich die Zeit aus „Astrologie Heute“, 18.00. 

Progressionszeit 1.8.2013 
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Die SONNE prog steht auf 20° - 20° 30 ´ Jungfrau. 

 
Im 10. Zeichenhaus der Wirklichkeitsgestaltung. Seit einem guten halben 

Jahr im Spiegelpunkt zu QUAOAR (dazu //) + CERES in ihrem 11. 

Zeichenhaus;  aus dem 10. in jetzt zweijähriger Konjunktion mit Pallas 
(neuer Leitliniengestalter). Eine behutsame Gestaltungsfähigkeit, 

Bestehendes neu zu verteilen. Das müsste in dieser Phase gut passen. 
Allerdings läuft diese SONNE jetzt schon 4° aus dem Quadrat zum AC 

raus, die Durchsetzungsfähigkeit lässt nach. 16° Schütze ist 2013 ein 
Ekliptigrad, auf dem ihr MC prog Kjt AC rx steht, Auftreten und Kraft sind 

identisch. Eine Glaubwürdigkeitsposition.  
 

Von August – November 2013 wird dort JUPITER tr auf 16° Zwilling 
stationär! An ihrem DC und IC prog deute ich das als ein im Zentrum der 

Öffentlichkeit stehen. Mit was? Für sie sollte es sich auf Merkur rx im 
Krebs und 8 auswirken, also Reaktionen auf das Wir – Gefühl in 

Bindungen. Das mag mit ihrem Mann zu tun haben und nichts mit der 
Kanzlerinfunktion. Als Trigon zu ihrem Wassermann MOND in 3 wird sie es 

aber für Mitteilungen zu nutzen wissen.  

 
Für ihr öffentliches Auftreten als Entscheider öffentlicher Orientierung 

(Waage – MC in 11) ist dieser JUPITER tr aber auch nicht schädlich. An 
dem Umbau der CDU /CSU wird sie sich beteiligen (JUPITER tr Trigon 

IXION in Wassermann und 11, 3° zum MC kulminierend)  Einen Rückzug 
als Parteivorsitzende sehe ich nicht. Im Gegenteil, sie wird 

Bindungen der Parteimitglieder bis an die Schmerzgrenze auf neue 
Nützlichkeiten prüfen (SONNE prog Trigon NESSUS + Priapus in Stier 

und 6 unter VENUS als Abendstern in Jungfrau und 10). 
 

Der MOND prog läuft mit der NRW – Wahl in den Widder hinein 
und steht am 1.10.2013 auf 5° Widder.  

 
Das grundlegende Wir – Gefühl liegt bei ihr in der Übereinstimmung mit 

anderen, an der Umsetzung gültiger Regeln in führender Position 

mitzuarbeiten, um die Gesellschaft umzugestalten - auch mittels 
Tabubrüchen  (MOND auf 15° Wassermann und 3, Sextil AC – Achse und 

Trigon IXION + MC – Achse). Dafür steht die Unterstützung durch 
Öffentlichkeit auch gut ( JUPITER tr  Kjt DC + IC prog in Trigon zu diesem 

MOND rx) Sie wird bei der Neuaufstellung der Partei sicherlich eine Rolle 
spielen.  

 
Die Aspekte des MOND prog stammen aus ihrer progressiven VOLLMOND 

– Position. Öffentlich im Mittelpunkt steht sie mit der EU- und € - Krise ja 
auch. Im Trigon zu Vertex in Löwe und 9 nützt ihr das sicherlich auch in 

der eigenen Partei für deren Neuorientierung auf neue Mehrheiten. 
Größtes Risiko: Die Grenzen ihrer Wirkung nicht zu sehen und 

nach Übertreten derselben Rückschläge verarbeiten zu müssen. Zu 
viele Entscheidungen ohne Kontrolle der Basis könnten sehr übel 
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genommen werden (Quincunx zu SATURN in Skorpion und 12 in 

Widdersegment und Marsgrenze  + Lilith unter ihrem MARS r in Schütze 
und 1) Zeitfenster dafür: innerlich Anfang August 2013, äußerlich 

ebenfalls durch MERKUR r tr Quadrat Saturn + Lilith rx sowie VENUS – 

Trigon vom 8. – 13.8)  
 

Der äußere Rahmen zu dieser internen Auseinandersetzung: 
(SONNE rx zu Transiten der Gasplaneten und Zwergplaneten) 

 
Für die politische Karriere riskant:  

 
Hohes Risiko, in der akuten Weltwirtschaftskrise als 

mitverantwortlich abgelehnt zu werden. Sommer 2013: Einen 
vorzeitigen Rücktritt vor den Bundestagswahlen 2013 halte ich im 

August für gut möglich 
 

20.8.2013: SONNE + URANUS + MAKEMAKE (Potenzial zur Partnerbildung 
als Kollektivleitung) Quadrat NEPTUN + MC rx  Kjt MARS Kjt VARUNA 

(Potenzial zum Strukturzerfall) Quadrat ERIS (Potenzial für neue 

Existenzformen) TAO PLUTO (Werden und Vergehen von Bindungen).  
 

 
Als Folge möglicher Rückzug auf die Parteileitung, mit großem 

Wirkungsgrad.   
(Ende Juli 2013  : VENUS rx als Kopf einer Drachenfigur im Wassertrigon 

der großen Massenbewegung SATURN im Skorpion - JUPITER im Krebs – 
NEPTUN in Fische. MARS tr Opposition PLUTO in T- Quadrat mit URANUS. 

Dieser MARS Kjt JUPITER rx) 
 

Für die politische Karriere günstig:  
 

CERES Sextil SONNE Trigon MONDKNOTEN am 1.10, am 1.8 in Opposition 
zu MOND und Sextil bzw. Trigon zu den Achsen. Neue Strukturen der 

Parteibasis stärken sie.  

  
JUPITER im August: Der 12jährige Zyklus mit ihrer JUPITER rx – 

Position beginnt neu. 2000 wurde sie immerhin CDU – 
Vorsitzende. Kein Misserfolg.  

 
 

Sie wird präsent bleiben, auch nach einem vorzeitigen Rücktritt als 
Kanzlerin im Juli / August 2013. 

 
 


